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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Coburg Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TTC Eigensdorf IV : TSV Gemünda II 
Mittwoch, 30.11.2022, 20:15 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TSV Gemünda II in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 2 Coburg Süd (4er) (Bayerischer 
TTV - Oberfranken-West)

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Gemünda II im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Coburg Süd (4er) (Bayerischer TTV -
Oberfranken-West) beim TTC Eigensdorf IV beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 25:10 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Malsch, Bertl und Bert, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Krempel / Kemmerzehl das Spiel gegen
Malsch / Bertl noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Fünf Sätze beharkten sich Seidel / Hofmann
und Bert / Estenfelder, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt
machten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. Wenige Chancen hatte am Nachbartisch Alfons Krempel bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Benjamin Bertl, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie
eingeschätzt werden konnte. Den Sieg von Matthias Malsch konnte Christoph Seidel im wenig
später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Josef Hofmann die Partie gegen Joachim Estenfelder
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. André Kemmerzehl verlor seine Partie
wiederum gegen Michael Bert unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Da war
final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Eigensdorf IV
und des TSV Gemünda II. Ohne Satzgewinn für Alfons Krempel verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Matthias Malsch. Das musste man neidlos anerkennen. Auf Messers Schneide
stand im Anschluss die Partie zwischen Christoph Seidel und Benjamin Bertl, ehe sich der
Gastspieler mit 0:11, 14:12, 11:9, 3:11, 6:11 durchsetzte. Das war nichts für schwache Nerven.
Völlig ohne Chance war Seidel hierbei im ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Josef Hofmann
gegen Michael Bert hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage des TTC Eigensdorf IV geht es nun im nächsten Spiel am 07.12.2022 gegen
den TTC Wohlbach VII, während der TSV Gemünda II am 09.12.2022 gegen den RVB Schorkendorf
IV antritt.

 Statistik:
 TTC Eigensdorf IV

Doppel: Krempel / Kemmerzehl 0:1, Seidel / Hofmann 0:1 
Einzel: A. Krempel 0:2, C. Seidel 0:2, J. Hofmann 1:1, A. Kemmerzehl 0:1 

 TSV Gemünda II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.12.2022 (04:19) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Malsch / Bertl 1:0, Bert / Estenfelder 1:0 
Einzel: M. Malsch 2:0, B. Bertl 2:0, M. Bert 2:0, J. Estenfelder 0:1


